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Englisch 

Leitideen / Leitgedanken 

Ziel der Ausbildung ist es, dass Lehramtsanwärterinnen und Lehramtsanwärter sprachhand-
lungs-orientierten Englischunterricht entwicklungsbezogen analysieren und planen und an den 
individuellen Lernfortschritten, Bedürfnissen und Interessen der Schülerinnen und Schüler ori-
entiert gestalten und reflektieren können. Basis des unterrichtlichen Handelns sind neben fach-
bezogenen Wissensbeständen zentrale lern- und entwicklungspsychologische sowie spracher-
werbstheoretische Kenntnisse. Voraussetzung ist darüber hinaus ein hohes Niveau an Fremd-
sprachenkenntnissen (mindestens C1 gemäß des Europäischen Referenzrahmens), sowie eine 
differenzierte interkulturelle Handlungskompetenz, die Vorbild für einen situationsangemesse-
nen Gebrauch der Fremdsprache ist. 
 

Kompetenzen 
Die Lehramtsanwärterinnen und Lehramtsan-
wärter… 

Themen und Inhalte 

… kennen die Ziele, Ansätze und Inhalte des 
Bildungsplanes und legen diese dem Eng-
lischunterricht zugrunde.  

- Leitgedanken zum Kompetenzerwerb 

- Inhalts- und prozessbezogene Kompeten-
zen 

- Leitperspektiven 

- Bildungsplanbezüge zum Europäischen 
Referenzrahmen  
 

… wissen, wie Fremdsprachen in schulischem 
Kontext gelernt werden und können auf die-
ser Basis Unterricht planen und durchfüh-
ren und reflektieren. (V) 

- Sicht- und Tiefenstrukturen 

- Bedeutung von individuellen und soziokul-
turellen Faktoren, die den Spracherwerb 
beeinflussen (Motivation, Talent, Einstel-
lungen etc.) 

- Unterrichtsplanung mit digitalen Medien 
 

… sind sich der spracherwerblichen Bedeu-
tung von Unterrichtsszenarien und Aufga-
ben bewusst, die kreatives Sprachhandeln 
in relevanten Kommunikationssituationen 
erfordern. 

- Kompetenz- und lernaufgabenorientierter 
Unterricht 

- Merkmale lernwirksamer Aufgaben 

- situative Einbettung 

- Bedeutung und Akzeptanz von Fehlern als 
natürlicher Bestandteil des Sprachlernpro-
zesses 
 



… können die Auswahl der Unterrichtsinhalte 
und -methoden didaktisch sinnvoll begrün-
den. 

 
- Eignung von Methoden und Sozialformen  

… können fachkundig und kritisch mit Lehr- 
und Lernmaterialien umgehen, diese reflek-
tiert und zielorientiert im Unterricht einset-
zen. 

 

- Analyse von Lehr- und Lernmaterialien 

… sind sich der Bedeutung der Entwicklung in-
terkultureller Kompetenzen bewusst und 
sind in der Lage, soziokulturelle Inhalte zu 
vermitteln. 

 

- soziokulturelles Orientierungswissen 

- Entwicklung interkultureller Kompetenz 

- Interkulturelle Begegnungsmöglichkeiten 
(z.B. E-Mailprojekte, Schüleraustausch) 

… kennen verschiedene Verfahren der Textar-
beit und können Wortschatz und grammati-
kalische Strukturen in ihrer dienenden 
Funktion begründet auswählen und vermit-
teln. 

    

- Textanalyse 

- Strategien zur Texterschließung und zum 
Textverständnis und zur Weiterarbeit mit 
dem Text 

- Lektürearbeit 

- Gestaltung von Wortschatzarbeit  

- Möglichkeiten der Bewusstmachung gram-
matikalischer Formen und Funktionen 

- Verknüpfung von Lexik und grammati-
schen Strukturen (chunks) beim Erwerb 
der sprachlichen Mittel 

… wissen um die Bedeutung eines ausgewo-
genen Verhältnisses zwischen bedeutungs- 
und formfokussierenden Phasen (focus on 
meaning / focus on form/s) für die Entwick-
lung der kommunikativen Kompetenz. 

- Aktivitäten mit focus on meaning und   
focus on form(s) 

… können Lernprozesse durch nachhaltiges 
Üben und Wiederholen unterstützen. (V) - abwechslungsreiche Übungsformen (ana-

log und digital)  

- vielfältige Kommunikationssituationen zur 
Festigung sprachlicher Mittel 

… wissen um die Bedeutung von Strategien 
und Arbeitstechniken für die Unterstützung 
autonomen Lernens. (V) 

- Lernstrategien, Lerntechniken, Feedback-
strategien 

… kennen Theorien und Verfahren der Diag-
nostik und Förderung individueller Schüler-
leistungen. 

- verschiedene Verfahren zur Diagnostik  



 
- Erstellung von differenzierten Lern- und 

Testaufgaben  

- Informelle und standardisierte Test 

- Beratungskonzepte 

- Entwicklung der Selbsteinschätzungsfähig-
keiten von Schülerinnen und Schülern 

- Formen des Nachteilsausgleichs 

… kennen Verfahren zur produkt- und pro-
zessorientierten Leistungsbeurteilung in un-
terschiedlichen Unterrichtsszenarien. 

- Funktionen und Kriterien für eine sach- 
und schülerorientierte Lernzielkontrolle 

- Unterscheidung von Lern- und Testaufga-
ben 

… sind sich der Bedeutung der außerunter-
richtlichen Anwendung der Fremdsprache 
für den Sprachlernprozess bewusst. 

- Möglichkeiten des Einsatzes der Fremd-
sprache in fachübergreifenden und außer-
unterrichtlichen Kontexten 

- Modelle bilingualen Lehren und Lernens 

Vertiefung  

… können Schülerinnen und Schüler dazu be-
fähigen sicher, kreativ und verantwortungs-
voll mit Medien umzugehen. 

- Informationen gezielt suchen und nutzen  

- Umgangsregeln kennen und einhalten 
(Netiquette) 

- Mit Hilfe digitaler Kommunikationsmöglich-
keiten kommunizieren und kooperieren 

- Lernprodukte planen und in verschiedenen 
Formaten gestalten, präsentieren, veröf-
fentlichen oder teilen 

- Medien analysieren und bewerten, reflek-
tieren 

… wissen um die Bedeutung von Coaching für 
die Lernprogression.  

- Coaching 
- Arbeit mit Förderplänen 

… können besondere Leistungsstärken und -
potenziale von Schülerinnen und Schülern 
systematisch erkennen und fördern 

- Förderstrategien für leistungsstarke Schü-
lerinnen und Schüler 
 

… wissen um die Bedeutung von Emotion für 
den Lernprozess 

- storytelling 
- dramapädagogische Elemente 
- Bewegtes Lernen 

 


